
Eine Erfahrung der Geistigen Pyramide
Die Große Pyramide in Gizeh fasziniert uns seit Jahrtausenden – doch 
auch in uns selbst existiert eine „Geistige Pyramide“. Indem wir an un­
serer inneren Ordnung bauen, tragen wir zugleich zum Bau einer har­
monischen Gemeinschaft für alle Menschen bei.

Mo. 21.  Sept. ’26  19:30  Meditation

Wenn der Herbst beginnt – zur Tagundnachtgleiche – feiern wir 
unser traditionelles Fest in der freien Natur. Im Mittelpunkt steht 
das Erbauen der geistigen Pyramide – ein Symbol für die Bewusst­
seinsentwicklung der Menschheit. Wir gedenken der Baumeister vor 
uns und nutzen selbstbewusst unsere eigenen aufbauenden Kräfte. 
Bitte bringen Sie einen handlichen Naturstein mit, den Sie während 
der Zeremonie auf die symbolische Pyramide legen. 

Den Treffpunkt und eine Wegbeschreibung erhalten Sie zeitnah.

Mo.  19. Okt. ’26 19:30  Friedensmeditation

Die drei Stufen des Tempels
„Ich trage zum Frieden bei, wenn ich Frieden zum Fundament meiner 
Ideale mache.“ Diese Meditation nähert sich dem Symbol der drei Tem­
pelstufen an: Ehrfurcht, Selbsterkenntnis und Nächstenliebe. In der Stille 
pflanzen wir den Keim für diese hohe Ethik, um inneren Frieden erfahrbar 
zu machen.

Die Kraft der Gedanken
Unsere Gedanken formen unser 
Erleben und unsere Welt. Jeder Ge­
danke sendet eine Frequenz aus, 
die Gefühle und Handlungen beein­
flusst. Wenn wir lernen, unser Den­
ken achtsam mit Dankbarkeit und 
Vertrauen zu lenken, öffnet sich ein 
Kanal zu tiefer Weisheit. 

Erfahren Sie, wie Visualisierung und 
Reflexion helfen, Inneres und Äuße­
res zu harmonisieren und den Weg 
zu wahrer Freiheit und Verbunden­
heit zu ebnen.

Mo.  16. Nov. ’26 19:30  Besinnliche Stunde

Gedanken zur Wiederkehr des Lichtes
Wir laden Sie ein, gelassen zuzuhören und Zeit für die eigenen Gedanken 
zu finden. In einem musikalisch begleiteten Vortrag nehmen wir Impulse 
mit dem Herzen auf und lassen sie in der Stille wirken. Es braucht nicht 
gesprochen zu werden – genießen Sie Augenblicke der Besinnung. 

Musik und Mystik – eine Brücke zum Unsichtbaren
„Ascoltandosi internamente“ – in sich hineinhorchend: So lautete eine 
Anweisung an Musiker der Romantik. Was geschieht, wenn wir diesen 
Zustand heute wieder zulassen? Der Vortrag spürt der tiefen Verbin­
dung zwischen Musik und Mystik nach. Mit Beispielen am Klavier und 
Tonträgern schlägt der Referent den Bogen von der Historie in die Ge­

genwart. Haben Klän­
ge die Kraft, als Brücke 
zum Unsichtbaren zu 
dienen? Eine Einladung, 
das Hören neu zu entde-
cken und die spirituelle 
Dimension der Tonkunst 
zu erfahren.

Zur Wintersonnenwende, wenn die Natur stillzustehen scheint, 
erwacht unser inneres Leben. In der Zeremonie zum Lichtfest er­
gründen wir das Geheimnis der Mystischen Vier Elemente und der 
Quintessenz. Wir betrachten, wie sich unsere äußere Existenz im 
Kosmos spiegelt und in den geistigen Bereich führt – von der Vier, 
der Zahl des Menschen, hin zur spirituellen Einheit. 

Im Anschluss lassen wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in 
geselliger Runde ausklingen.

Lichtfest
So. 13. Dez. ’26  15:00  
Zeremonie Erfahrung der Inneren Freude 

Wahre Freude lässt sich nicht arrangieren – sie durchströmt uns von in­
nen. In der Meditation suchen wir den Weg zu einer heiteren Gelassen­
heit, die uns auch in turbulenten Zeiten trägt. Indem wir lernen, Ereig­
nisse weniger zu bewerten, finden wir zu einem tiefen inneren Frieden. 
Wir laden Sie ein, die befreiende Perspektive zu entdecken, dass alles 
Erlebte einen Sinn birgt und uns zur Freude führen kann.

Mo. 18.  Januar 2027  19:30  Meditation

Mo.  22. Febr. 2027 19:30  Friedensmeditation

Im Lichtstrom des Friedens
„Ich trage zum Frieden bei, wenn ich Mitgefühl mit all denen empfinde, 
die leiden.“ Diese Meditation lädt ein, die Herzen zu erheben und jenen 
beizustehen, die aufbauende Gedanken benötigen. Lassen wir gemein­
sam einen Strom der Liebe fließen.

Die Bibel als Allegorie
Werden in der Bibel innere Prozes­
se durch äußere Geschichten erzählt? 
Fernab wörtlicher Interpretation bewah­
ren Rosenkreuzer und Martinisten eine 
mystische Überlieferung, die biblische 
Erzählungen als lebendigen Spiegel un­
seres Wesens deutet. Wir gehen Fragen 
nach wie: Was bedeuten Genesis und 
Exodus für den einzelnen Menschen? 
Welche geistige Kraft verbirgt sich hinter Figuren wie Mose oder Josua? 
Eine Einladung, biblische Bilder als Symbole der eigenen Entwicklung 
neu zu entdecken.
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Finde deinen roten Faden!

Als Nachfolge-Organisation der Rosenkreuzer  
des 17. Jahrhunderts ist AMORC ein Initiaten-Orden  
und lehrt einen Einweihungsweg, der seine  
Studierenden zu größerer Erkenntnis und eigener 
mystischer Erfahrung führt.
Viele Menschen suchen nach Möglichkeiten spiritueller Ent­
wicklung und nach Entfaltung und Intensivierung ihres Be­
wusstseins. AMORC weist hierzu einen sicheren, erprobten 
Weg, der auf den Erkenntnissen der antiken, westlichen Mys­
terienschulen aufbaut. Ein sorgfältig durchdachter, stufen­
weiser Lehrplan bietet neben Wissensvermittlung vor allen 
Dingen praktische Übungen sowie die Teilnahme und Mit­
arbeit an Zeremonien, Ritualen und Initiationen.

AMORC ist der weltweit verbreitete »Alte und Mystische Or­
den vom Rosenkreuz« – er ist überkonfessionell, politisch un­
abhängig und mystisch-philosophisch orientiert. Menschen 
aller Religionen und Weltanschauungen gehören dem Orden 
an. Sie alle folgen dem großen Wahlspruch des rosenkreuze­
rischen Weges: 

»Erkenne dich selbst!«

-- --

Pyramidenfest

So. 27. Sept. ’26  14:00  
Zeremonie

 Sa. 3. Okt. ’26 17.00 Uhr  Vortrag

 Sa. 9. Januar 2027 17.00 Uhr  Vortrag

Sa. 6.  Febr. ’27  17:00  Vortrag

SEMINAR – VORANKÜNDIGUNG        
Der Rosenkreuzerische Weg zur Selbsterkenntnis
Dieses zweitägige Seminar am 29./30. August 2026 lädt dazu ein, 
tiefere Fragen des Menschseins zu erkunden: Wer bin ich? Wie lebe 
ich bewusster? Erfahren Sie spirituell-philosophische Impulse aus 
der westlichen Mysterien-Tradition, ergänzt durch einfache Übun­
gen zur Stille und Selbstbeobachtung. Ein Raum für Reflexion und 
inneres Wachstum – ohne Vorkenntnisse oder Verpflichtung.

AMORC – Die Rosenkreuzer
Städtegruppe Dortmund

Rosental 25 • 44135 Dortmund
E-mail: dortmund@amorc.de

www.amorc.de



Der Einweihungsweg der  
Rosenkreuzer

In jedem Menschen schlummert eine 
Quelle von Weisheit, Frieden und Lie­
be. Der Weg von AMORC bietet zeitlo­
se und zugleich praktische Werkzeu­
ge, um diesen spirituellen Reichtum 
freizulegen. Es ist ein Weg der Selbst­
erkenntnis, auf dem Glaube durch 
persönliche Erfahrung schrittweise in 

Wissen verwandelt wird. Dabei steht die Freiheit des Einzelnen stets im 
Mittelpunkt: Das Studium kosmischer Prinzipien dient dazu, das eigene 
Leben bewusster zu gestalten und der Gemeinschaft mit neu gewonne­
nen Werten zu dienen. An diesem Abend erhalten Sie einen fundierten Ein-
blick in die Geschichte, Lehren und Ziele der Rosenkreuzer. 

Herzlich willkommen! 
Liebe Freundinnen und Freunde, liebe 
Gäste, vor Ihnen liegt ein besonderes 
Programm: Die AMORC-Städtegruppe 
in Dortmund feiert 2026 ihr 60-jäh­
riges Bestehen. So lange pflegen wir 
einen Ort der Begegnung und der geis­
tigen Vertiefung. – Ein besonderer Hö­
hepunkt erwartet uns am 7. November, 
wenn wir die nationale und internatio­
nale Leitung unseres Ordens zu diesem 
Anlass in Dortmund begrüßen dürfen.

Wir laden Sie ein, dieses Festjahr mit uns zu erleben und zu gestalten. 
Damit Sie sich im Terminplan gut zurechtfinden, haben wir die ver­
schiedenen Veranstaltungsformate optisch unterschieden:

•	 Das MONTAGSFORUM ermöglicht Ihnen die Teilnahme an rosen­
kreuzerischen Meditationen (19:30 Uhr). Diese werden in bequemer 
Sitzhaltung ausgeführt; Sie brauchen keine Vorerfahrungen.

•	 Einmal im Monat laden wir zum VORTRAG ein (samstags 17 Uhr). 
Dabei werden vielfältige Aspekte der Mystik beleuchtet sowie tief­
gründiges Wissen und persönliche Erfahrungen geteilt.

•	 Unsere FESTE markieren die vier Wendepunkte im Jahreslauf und 
werden mit einer traditionellen Zeremonie begangen (sonntags um 
14:00 bzw. 15.00). Wir beschließen die Feste gesellig am Kaffeetisch.

Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung erbitten 
wir nur bei den Festen. Sie finden uns in Dortmund-Mitte, Rosental 25, in 
der 2. Etage – bitte nutzen Sie die Klingel vor Ort. 

Möchten Sie monatliche Einladungen und aktuelle Informationen erhal-
ten? Dann lassen Sie sich gerne in unseren E-Mail-Verteiler eintragen. 

So. 29. März’26  15:00 | Zeremonie    

Zur Frühlings-Tagundnachtgleiche feiern 
wir das Erwachen der Natur. Wir rücken die Mystischen 
Elemente und den Jungbrunnen in unser Bewusstsein, 
spüren die aufbauenden Kräfte und verbinden uns geistig 
mit dem Kosmos und der ganzen Menschheit.

Bitte um Inspiration für das neue Jahr
„In jedem Anfang liegt ein Zauber“ – dieser Gedanke leitet uns zum Be­
ginn des Rosenkreuzerjahres. Wenn die Natur am Frühlingspunkt er­
wacht, schaffen auch wir Raum für Erneuerung. In der Stille lauschen wir 
auf jene innere Stimme, die uns Inspiration und Orientierung schenkt.

Mo. 11.  Mai ’26  19:30  Meditation

„Eine Erfahrung meiner inneren Intelligenz“
Wahre Intelligenz ist mehr als logisches Denken und meint die Fähig­
keit,  „zwischen den Zeilen“ zu lesen und den tieferen Sinn des Lebens zu 
erfassen. In der Meditation suchen wir den Zugang zu unserer „inneren 
Intelligenz“ – jener weisen Instanz, die uns hilft, die Vielschichtigkeit un­
serer Existenz zu verstehen. 

„Wie erlebe ich Freude und Pflicht im Einklang? “
Oft empfinden wir Pflichten als Last von außen, doch aus Sicht der 
Rosenkreuzer liegt in der bewussten Entscheidung für eine Aufgabe 
eine tiefe Quelle der Kraft. In der Meditation suchen wir unsere Ver­
antwortung neu zu bewerten. 

Mo.  20. April ’26 19:30  Friedensmeditation

Das Innere Werk und der Nächste
Wer ist mein Nächster und was bedeutet unsere Begegnung? Frieden be­
ginnt dort, wo wir danach streben, das Beste unseres Selbst im Miteinan­
der zum Ausdruck zu bringen. In der gemeinsamen Stille öffnen wir uns 
für neue Impulse und machen die Idee des Friedens innerlich erfahrbar.

Zeit, sich vom Göttlichen  
berühren zu lassen
Wahre Erkenntnis entsteht oft nicht 
durch Nachdenken, sondern durch 
Berührung – einen Moment, in dem 
innerlich etwas in Bewegung ge­
rät. Die Referentin stellt an diesem 
Nachmittag ihr Buch „Zeit, sich vom 
Göttlichen berühren zu lassen“ vor.  
Begleitet von Texten aus Vergangen­
heit und Gegenwart tauchen wir in 
den „heiligen Raum des Innehaltens“ 
ein. Eine Einladung, sich von zeitloser 
Weisheit anrühren zu lassen und Im­
pulse für den eigenen Weg zu finden.

La vie en rose – Innere Ordnung, äußere Wirkung
„Gehe gelassen durch Lärm und Hast“ – diese Einladung der Desiderata 
führt uns zur Frage: Trägt uns eine innere Zuversicht durch alle Stürme? 
In der Meditation prüfen wir unsere Lebensphilosophie und öffnen uns 
für Momente der Sanftmut, die unser Handeln friedvoll prägen.

Mo.  22. Juni ’26 19:30  Friedensmeditation

Die Macht des  Luziden Träumens
Bewusstes Träumen ist eine überaschen­
de Erfahrung und kann ein Schlüssel 
zu Heilung, Kreativität und Selbster­
kenntnis werden. Der Vortrag verbin­
det den aktuellen Forschungsstand 
u.a. mit der Psychologie C.G. Jungs 
und dem Tibetischen Traumyoga. Er­
fahren Sie, wie Sie im luziden Traum  
mit Ihrem Unterbewusstsein kommuni-
zieren und  z.B. Ängste transformieren. 

Wir machen eine praktische Übung. 
Für Zuhause erhalten Sie ein Handout.

So. 28. Juni ’26  15:00  | Zeremonie
Zur Sommersonnenwende feiern wir den 
„Tag der Rose“. Die aufblühende Rose symbo- 
lisiert das sich entfaltende Seelenbewusstsein  
des Menschen. 

Nach der Zeremonie und einer Friedens-
meditation laden wir Sie herzlich zum 
geselligen Beisammensein ein.

Di. 10.  März ’26  19:30  Meditation Mo. 20. Juli ’26  19:30  Meditation

Mo.  17. August’26 19:30  Friedensmeditation

Der Weg des Herzens
„Ich trage zum Frieden bei, wenn ich Frieden zum Fundament meiner 
Ideale mache.“ Diese Meditation lädt ein, den „Weg des Herzens“ zu 
erkunden – eine Leitlinie der Rosenkreuzer, die auf Liebe und Ethik 
gründet. In der Stille machen wir diese Harmonie innerlich erfahrbar, 
um gestärkt den eigenen Weg der Entwicklung zu gehen.

Der Weg zur inneren  
Unabhängigkeit
Wer kontrolliert unser Bewusst­
sein? Sind wir innen- oder au­
ßengeleitet? In einer Welt voller 
gezielter Informationsflüsse wird 
unsere Wahrnehmung oft zum 
Schauplatz fremder Interessen. Der 
Vortrag beleuchtet, wie wir durch 
Achtsamkeit und Selbsterkenntnis der Manipulation vorbeugen kön­
nen. Wie finden wir in diesem Spannungsfeld zurück zu den Werten 
von Licht, Leben und Liebe? 

Ein Impulsabend über die Macht des eigenen Denkens, die Überwin­
dung von Ignoranz und den Weg zu wahrer innerer Unabhängigkeit.

TERMINÜBERSICHT 2026 / 2027
…………………………………………………………………………………………………………………
Di.   10. März	 19:30	 MONTAGSFORUM    Meditation
So.      29. März	 15.00	 ZEREMONIE    Neujahrsfest
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.           11. April	 17:00	 VORTRAG    „Der Einweihungsweg der Rosenkreuzer“
Mo.      20. April	 19:30	 MONTAGSFORUM    Friedens-Meditation
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.            02. Mai	 17:00	 VORTRAG    „Berührung mit dem Göttlichen“
Mo.     11. Mai	 19:30	 MONTAGSFORUM   	Meditation
…………………………………………………………………………………………………………………
Mo.     22. Juni	 19:30	 MONTAGSFORUM    Friedens-Meditation
So.            28. Juni	 15:00	 ZEREMONIE    Das Fest der Rose
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.            04. Juli	 17:00	 VORTRAG    „Die Macht des Luziden Träumens“
Mo.     20. Juli	 19:30	 MONTAGSFORUM    Meditation
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.            01. Aug.	 17:00	 VORTRAG    „Der Weg zur inneren Unabhängigkeit“
Mo.        17. Aug.	 19:30	 MONTAGSFORUM    Friedens-Meditation
Sa./So.          29./30.8.26	 SEMINAR – „Der rosenkreuzerische Weg“
…………………………………………………………………………………………………………………
Mo.      21. Sept.	 19:30	 MONTAGSFORUM    Meditation
So.              27. Sept.	 14:00	 ZEREMONIE    Pyramiden-Fest
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.            03. Okt.	 17:00	 VORTRAG    „Die Kraft der Gedanken”
Mo.     19. Okt.	 19:30	 MONTAGSFORUM    Friedens-Meditation
…………………………………………………………………………………………………………………
Mo.     07. Nov.	 n.n.	 JUBILÄUM – 60 Jahre Loge Dortmund
Mo.     16. Nov.	 19:30	 MONTAGSFORUM    Besinnliche Stunde
…………………………………………………………………………………………………………………
So.           13. Dez.	 15:00	 ZEREMONIE    Lichtfest
…………………………………………………………………………………………………………………

2027
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.          09. Jan.	 17:00	 VORTRAG    „Musik und Mystik“
Mo.   18. Jan.	 19:30	 MONTAGSFORUM    Meditation
…………………………………………………………………………………………………………………
Sa.            06. Febr.	 17:00	 VORTRAG    „Die Bibel als Allegorie“
Mo.   22. Febr.	 19:30	 MONTAGSFORUM    Friedens-Meditation Auf bald!

Sa. 2.  Mai ’26  17:00  Vortrag

Sa. 4.  Juli ’26  17:00  Vortrag

Sa. 1. Aug. ’26 17:00  Vortrag

Sa. 11. April ’26  17:00  Vortrag


